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Aktivität: Motivierung 

Aufgabe für die Lernenden: 

Schritt 1: Wer war schon mal in Berlin? Wer kennt z.B. die Loveparade, das Technomusikfestival, das in Berlin 
entstanden ist? Wer hat den Film „Goodbye Lenin“ gesehen, der in Berlin spielt? Wer kennt die Berliner Mauer, 
die die Berliner Familien über Nacht getrennt hat? 

Schritt 2: In dieser und den nächsten zwei Stunden werdet ihr für unsere (fiktive) Klassenfahrt diesmal nicht Berlin, 
sondern ein gleich cooles, aber anderes Reiseziel in einem der sechs deutschsprachigen Länder Europas suchen. 
Meine Fotos haben gezeigt, dass nicht nur Berlin attraktiv ist. Euer Reiseziel, das etwa auf dem Gebiet der Kultur, 
Natur, Erholung und / oder des Sports genauso viel zu bieten hat wie Berlin, werdet ihr am Ende präsentieren 
können. 

Hinweise für die Lehrkraft:  

Zur Unterstützung Ihrer Fragen an die Lernenden, zeigen Sie Fotos [siehe Unterrichtsmaterialien], die zwar ähnlich 
aussehen wie die besprochenen Attraktionen in Berlin, aber andere Orte im deutschsprachigen Raum zeigen. 
(Selbstverständlich können Sie diese Attraktionen und Fotos ständig aktualisieren). 

 

Aktivität: Einstieg und Vorentlastung 

Aufgabe für die Lernenden:  

In Berlin kann man unglaublich viel entdecken: Attraktionen und Sehenswürdigkeiten, Museen und Denkmäler, 

Kirchen, Boulevards und Plätze. Die Stadt atmet Kultur und Geschichte, aber bietet auch Handel, Natur, Essen und 

Trinken. 

Im Video wird Berlin in einer Minute gezeigt. Schaut euch den Film an und beantwortet danach die Frage: Was 
möchtet ihr machen, wenn ihr eine Städtereise nach Berlin macht? Behaltet mindestens eine Sache. Ihr braucht 
eure Antwort nicht schriftlich vorzubereiten. 

Hinweise für die Lehrkraft:  

Das Video „Berlin, ein Tag in einer Minute“ finden Sie unter: https://www.youtube.com/watch?v=3I7nc3vgEzk 

Nachdem die Lernenden sich das Video angeschaut haben, entsteht ein Klassengespräch (nicht alle Wörter werden 
auf Deutsch schon bekannt sein). Die Übung ist zugleich eine von der Lehrperson unterstützte 
Vorentlastungsaktivität, die bekannten oder neuen Wortschatz einführt, der im Verlauf des Lernszenarios gebraucht 
wird (z.B. Sehenswürdigkeiten, Kulturveranstaltungen, Sportaktivitäten, Gastronomie,…). Alle (relevanten) 
touristischen Begriffe werden mit Genus und ggf. Pluralendung an die Tafel (und ins Heft) geschrieben. 

 

Beschreibung der Aktivitäten 
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Aktivität: Vorentlastung 

Aufgabe für die Lernenden:  

Berlin ist eine Stadt mit einer reichen Geschichte. Lernt die spannenden Geschichten hinter Berlins Highlights 

kennen! 

Schritt 1: Lest den Text über Hohenschönhausen und ergänzt den Lückentext! 

Schritt 2: Versucht ganz global den Text über die Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche zu verstehen und beantwortet 

das Fotoquiz! 

Schritt 2: Sucht das passende Angebot für unsere Klasse im Technikmuseum! 

Hinweise für die Lehrkraft: 

Mit einem BookWidgets-Account können Sie das Webquest mit Ihren Lernenden 

einfach teilen.  

https://www.bookwidgets.com/play/t:PHu7g7FGmO3DOZO33or6sEAzpf 

0uxhYceZpG9nW8mEJQRE5FOVBW [Link Lehrkräfte] 

https://www.bookwidgets.com/play/cYO4Lo5V-

iQAE2qZBIgAAA/PDNE9PV/webquest-berli [Link Lernenden] 

Das WebQuest enthält eine Wortschatzübung zum Thema Justiz, Staatssicherheit und 

Gefängniswesen, eine Skimming-Leseübung zu einem traditionellen Berliner Wahrzeichen und eine Scanning-

Leseübung zum Technikmuseum. 

Das BookWidget-WebQuest kann in Microsoft Teams, Moodle, Canvas, Schoologie, Smartschool oder Blackboard 

integriert werden. Ihre Lernenden können das WebQuest ggf. auch auf dem Handy machen, indem sie den QR-

Code scannen. 

 

Aktivität: Überleitung 1 

Aufgabe für die Lernenden:  

Ein Technikmuseum gibt es auch in anderen Städten als Berlin und sogar auch in anderen Ländern als Deutschland. 
In Wien gibt es z.B. auch eins. Übrigens kann man an der österreichisch-ungarischen Grenze ebenso spannende 
Geschichten über die Zeit des kalten Krieges und des Eisernen Vorhangs erleben wie an der innerdeutschen Grenze. 
Biergärten gibt es ebenfalls nicht nur in Berghain. Deutsch spricht man ja auch in Österreich, der Schweiz, (Ost-
)Belgien, Liechtenstein und (Nord-)Italien. Es gibt also viele spannende Alternativen für Berlin. 

Hinweise für die Lehrkraft:  

Die Überleitung zur nächsten Unterrichtsstunde ist schon im Schlussteil des WebQuest erhalten, aber nach Wunsch 
können Sie hier noch eine eigene Zusammenfassung oder Wiederholung vorsehen. Die Didaktik schlägt auch vor, 
dass ein WebQuest evaluiert wird. Es kann etwa den Lernenden die Möglichkeit gegeben werden, eine Reflexion 
ihres eigenen Lernverhaltens durchzuführen. Eine Wortschatzeinheit ist ebenfalls möglich. Auch besteht die 
Möglichkeit den Lernenden Feedback über die Korrektheit des globalen Antwortverhaltens zu geben (wenn 
WebQuest-Antworten online übermittelt werden). 
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Aktivität: Orientierung zur Websuche 

Aufgabe für die Lernenden:  

Wisst ihr eigentlich noch in welchen Ländern / Regionen eigentlich Deutsch gesprochen wird? Als Orientierung auf 
die Webrecherche löst ihr das BookWidget, in dem ein bisschen Landeskunde wiederholt wird. 

Hinweise für die Lehrkraft:  

Mit einem BookWidgets-Account können Sie das BookWidget mit Ihren 
Lernenden einfach teilen.  

https://www.bookwidgets.com/play/t:Lhv2yYbhdtcM4NqB_LIYaOOOL8 
lNfmViJgZIPZcFMGFKREEyREpU [Link Lehrkräfte] 

https://www.bookwidgets.com/play/c4KqfwsS-
iQAFnxULvAAAA/JDA2DJT/landeskunde-de [Link Lernende] 

Im BookWidget lernen die Lernenden, in welchen Ländern / Regionen Deutsch eine offizielle nationale oder 
regionale Amtssprache ist und wo es nur noch Minderheiten (ohne offizielle Rechte) gibt, die Deutsch als 
Muttersprache haben.. 

 

Aktivität: Websuche 

Aufgabe für die Lernenden:  

Nachdem ihr vorige Stunde einige Highlights in Berlin kennengelernt habt, könnt ihr jetzt kreativ sein und eine 
ebenso abwechslungsreiche alternative Klassenfahrt vorbereiten, die z.B. auch einen Besuch in einer 
Kriegsgedächtnisstätte oder einem Technischen Museum vorsieht.  

Schritt 1: Besprecht in der Gruppe, wer schon in einem deutschsprachigen Urlaubsort einen längeren oder kürzeren 
Urlaub verbracht hat. Was habt ihr dort gemacht? Ist es ein potenziell interessantes Reiseziel für die ganze Klasse? 

Schritt 2: Sollte nach der vorherigen Besprechung noch kein alternatives Reiseziel gefunden sein, könnt ihr ein 
beliebtes Land oder eine bevorzugte Region auswählen: Ostbelgien, Südtirol, Deutschland, Liechtenstein, 
Österreich oder die deutschsprachige Schweiz. 

Schritt 3: Sobald die Gruppe weiß, wohin die Klassenfahrt gehen soll, gilt es herauszufinden, welche tollen 
Aktivitäten ein Reiseziel zu bieten hat. Die Websuche beginnt! Vergesst nicht, alle Weblinks abzuspeichern, die 
Informationen, Fotos usw. enthalten, mit denen die Klassenkamerad*innen für eure Reisepläne gewonnen werden 
können. 

Wer Fragen hat (etwa zu Wortbedeutungen), beachtet das Brains – Books – Buddies – Boss-Prinzip! Zuerst selbst 
versuchen, das Problem zu lösen; erst danach eventuell noch andere fragen. 
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Hinweise für die Lehrkraft:  

Teilen Sie Ihre Klasse in Vierergruppen ein (oder lassen Sie dies die Lernenden selbst tun). Lassen Sie die 
Gruppenarbeit gleich anfangen oder leiten Sie zunächst ein gemeinsames Brainstorming in der Klasse, um einige 
der vielen Möglichkeiten gleich kommentieren zu können oder um relevanten Wortschatz zu wiederholen. 

 

Aktivität: Erarbeitung – Gezielte Wiederholung grammatischer Elemente 

Aufgabe für die Lernenden:  

Um euer alternatives Klassenfahrtziel vorstellen zu können, braucht ihr das „Futur I“ (z.B. „Wir werden das 
Technikmuseum in Wien besuchen). Um überzeugend zu sein, braucht ihr auch die Komparativ- und 
Superlativformen einiger Adjektive (z.B. „Das attraktivste Reiseziel im deutschsprachigen Gebiet ist…“). Die 
benötigten grammatischen Elemente werden anhand eines Webquests wiederholt. 

Hinweise für die Lehrkraft:  

Hinweise für die Lehrkraft: Die Lernenden wiederholen das Futur I und die 
Komparationen selbstständig anhand eines Webquests. 

https://www.bookwidgets.com/play/t:6nOVwKfTxrhOOC3qxmIRuTdEHwV 
QOuP93w-BigAuuZZERE5QREQ0 [Link Lehrkräfte] 

https://www.bookwidgets.com/play/rzdx_vSU-iQAEHdpeIgAAA/DDNPDD4/ 
gezielte-wieder [Link Lernende] 

 

Aktivität: Vorbereitung der Präsentation 

Aufgabe für die Lernenden:  

Wenn ihr die Informationen, Fotos usw. gesammelt habt, die ihr für eure Präsentation braucht, überlegt dann in 
der Gruppe ein oder zwei sehr überzeugende Verkaufsargumente, die eure Klassenfahrt als die meist attraktive 
Idee erscheinen lässt. Damit gestaltet ihr die ersten Dias. Ihr sollt darauf achten, dass ein Dia nicht zu viel Infos 
zugleich enthält und aus einem harmonischen Mix aus Text (= eher Worte als Sätze) und Bild (= Foto oder Video) 
besteht. 

Auch sollet ihr darauf achten, dass die Präsentation eine logische Struktur (= Storyline) hat: Ihr wollt zunächst die 
Aufmerksamkeit auf euch ziehen, danach über euer Reiseziel informieren und am Ende nochmals ganz kräftig für 
euren Vorschlag Werbung machen. 

Eine Präsentation dauert 10 Minuten und jedes Gruppenmitglied soll etwas sagen. Die Gruppe entscheidet aber, 
wie lange jedes Mitglied spricht. 
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Hinweise für die Lehrkraft:  

Sobald der Lieblingsort festliegt, soll in der Vierergruppe eine mündliche Präsentation mit PowerPoint vorbereitet 
werden. Die PowerPoint trägt nicht nur zur Promotion des gewählten Reisezieles bei, sondern bietet auch eine 
sprachliche (Gedächtnis-)Stütze. (Sie entscheiden selbst, ob und wie viel schriftliche Vorbereitung Ihre 
Schüler*innen anfertigen dürfen (und ob zu Hause noch weiter vorbereitet werden kann/muss)). 

 

Aktivität: Überleitung 2 

Aufgabe für die Lernenden: 

Wie ist die Vorbereitung eurer Präsentation gelaufen? Was hat Spaß gemacht / was war nicht so einfach? 

Hinweise für die Lehrkraft: 

Die Überleitung zur nächsten Aktivität können Sie wahlweise als Zusammenfassung der wichtigsten Merkmale einer 
guten Präsentation (Tipps für PowerPoint-Präsentationen finden Sie bei den Unterrichtsmaterialien) oder als 
offenes Klassengespräch zur Wiederholung des Wortfeldes „Reisen“ gestalten. 

 

Aktivität: Präsentation 

Aufgabe für die Lernenden: 

Jetzt ist der Moment angebrochen, wo ihr euch voll ins Zeug legen könnt, um das Ziel eurer (fiktiven) Klassenfahrt 
mitzubestimmen. Auch später auf dem Arbeitsplatz (oder auf der Suche nach ebendiesem Arbeitsplatz) wird es 
solche Momente geben, wo die Zukunft von einer Präsentation (mit oder ohne PowerPoint) abhängen wird. Es ist 
gut, so etwas in gleich schwierigen Umständen zu üben. Dass das Ganze auf Deutsch ablaufen soll, erhöht eben 
die Spannung für euch und schafft eine vergleichbar komplexe Situation. 

Hinweise für die Lehrkraft: 

Wenn Sie die Gestaltung der Präsentationen oder die Sprache Ihrer Lernenden beurteilen wollen, teilen Sie Ihr 
Bewertungsinstrument (z.B. Rubrik) am besten bereits in der Phase der Vorbereitung auf die Präsentation mit ihnen 
(siehe Lernszenario – Arbeitsblatt Lernende). 

 

Aktivität: Wahl und Reflexion 

Aufgabe für die Lernenden: 

In einer anonymen Wahl wählt die Klasse jetzt die drei allerbesten Alternativen für eine Klassenfahrt nach Berlin. 
Weil es logisch ist, dass ihr eure eigene Idee die allerbeste findet, sollt ihr zwei unterschiedliche Nummern angeben, 
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von denen eine die Nummer eures eigenen Vorschlags sein kann. Wenn ihr zweimal die gleiche Nummer angebt, 
seid ihr von der Wahl ausgeschlossen. Dann verpasst ihr also die Gelegenheit, eurer Gruppe eine extra Stimme zu 
geben! 

Hinweise für die Lehrkraft: 

Sie können z.B. über https://www.menti.com einen Poll machen. Die Lernenden können dann einen Code eingeben 
und abstimmen. 

 


